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ÖBF AG: WEITERENTWICKLUNG VOM 
KLASSISCHEN FORSTUNTERNEHMEN ZUM 
LANDMANAGER

Dr. Rudolf Freidhager, Vorstandssprecher
Schloss Münchenwiler | 8. November 2016 

NATUR-UNTERNEHMEN DER REPUBLIK

DR. RUDOLF FREIDHAGER | 8.11.2016

ÖBf-Gesamtfläche rd. 850.000 ha 
oder jeder zehnte Quadratmeter

Insgesamt
10 % Landesfläche
15 % Waldfläche
74 Seen
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ERGEBNIS TROTZ SCHÄDEN AUF HOHEM 
NIVEAU

ÖBf-Gruppe 2013 2014 2015

Holzerntemenge
ÖBf AG in Tefm 1.535 1.528 1.527

Betriebsleistung
in Mio. € 238,4 234,6 230,2

EBIT
in Mio. € 24,5 27,3 24,8

EGT
in Mio. € 23,4 30,7 24,5

Cashflow
aus laufender Geschäftstätigkeit, 
in Mio. €

30,3 31,1 24,5
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SICHERUNG VON ERTRAGSKRAFT UND 
LANGFRISTIGEM WACHSTUM
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Forst/Holz
aus eigener 
Produktion
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IMMOBILIEN UND ERNEUERBARE ENERGIE
SICHERN LANGFRISTIGES WACHSTUM

6

Eigenes Holz
45.5%

Holzhandel
12.2%

[RUBRIKENNA
ME]

[PROZENTSATZ
]

Erneuerbare 
Energie
1.3%

Immobilien
17.8%

Dienstleistunge
n

7.7%

Sonstiges
6.0%

Eigen
es

Holz
[PRO
ZEN…

Nicht
-

forstli
che

[PR…

1997

DR. RUDOLF FREIDHAGER | 8.11.2016

Stand: 31.12.2015
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KONTINUIERLICHER ANSTIEG DER NICHT-
FORSTLICHEN BETRIEBSLEISTUNG
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Entwicklung der Betriebsleistung 1997-2015 in Mio. €

Forst/Holz

Nicht-forstliche Bereiche1997 2015

Verdoppelung der 
nicht-forstlichen 
Betriebsleistung*

*Jagd/ Fischerei, Immobilien, Dienst-
leistungen, Erneuerbare Energie, Sonstiges
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BREITES PORTFOLIO SICHERT STABILE 
GESCHÄFTSENTWICKLUNG 

BILANZ-PRESSEKONFERENZ | 19. MAI 2015

Betriebsleistung 
in Mio. € 2014 2015 Veränderung 

in %

Forst/Holz 142,6 133,4 - 6,5

Jagd/Fischerei 21,7 21,8 + 0,5

Immobilien 40,6 41,2 + 1,5

Dienstleistungen 17,5 17,9 + 2,3

Erneuerbare Energie 1,4 3,0 + 114,3
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FORST/HOLZ – HOHES NIVEAU TROTZ 
SCHWANKUNGEN GEHALTEN
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› Betriebsleistung mit 133,4 Mio. 
Euro leicht hinter Vorjahr 
(2014: 142,6)

› Nachfrage hoch trotz 
Schwankungen nach 
Schadereignissen 

› Verstärkte Schadholz-
aufarbeitung 

› Einrichtung von sechs 
Nasslagern
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Stand: 31.12.2015

NACHFRAGE NACH DIENSTLEISTUNGEN 
GESTIEGEN

› Betriebsleistung auf 17,9 Mio. Euro gestiegen 

(2014: 17,5)

› Positive Geschäftsentwicklung bei Dienst-

leistungen für Dritte und Naturraum-

management 

› Waldbewirtschaftungsflächen für Dritte 

um 12,4 % auf mehr als 16.000 ha gestiegen

› Baumpflege für Großkunden wie BIG 

und BUWOG

› Rd. 60 Kundenprojekte in Technischer Planung 

› Jährliches Steigerungspotenzial von 10% 
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Stand: 31.12.2015



10.11.2016

6

IMMOBILIEN AUF SOLIDEM 
WACHSTUMS-KURS

› Betriebsleistung erneut gestiegen: von 40,6 auf 
41,2 Mio. Euro 

› Umsatzbringer Vermietung, Verpachtung und 
Tourismus

› Nachfrage nach Baurechten ungebrochen –
aktuell knapp 500 Baurechte vergeben

› Rd. 1,5 Mio. Euro Investitionen in historische 
Immobilien wie Renovierung der Stallungen auf 
Schloss Lamberg (OÖ)

› Betriebsleistung seit 1997 von 13,7 Mio. Euro auf 
41,2 Mio. Euro mehr als verdreifacht  
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Stand: 31.12.2015

› Steigerung der Stromerzeugung aus 
Kleinwasserkraft und Biomasse um 33 % von 
158 Gigawattstunden (GWh) auf 210 GWh

› Erstmals sieben Kleinwasserkraftwerke in 
Vollbetrieb

› Biomassekraftwerk Wien-Simmering: bestes 
Betriebsjahr mit mehr als 8.000 Betriebsstunden

› Betriebsleistung aus Biomasse und 
Kleinwasserkraft rd. 22,5 Mio. Euro 
(plus 26 % gegenüber 2014 mit 17,8 Mio.)

› Versorgung von 73.000 Haushalten mit Strom und 
12.000 Haushalten mit Wärme

› Einsparung von 174.000 CO2-Emissionen pro Jahr

ERNEUERBARE ENERGIE: STROMERZEUGUNG 
GEGENÜBER VORJAHR UM 33 % GESTEIGERT
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WINDPARK PRETUL - GRÖSSTE INVESTITION
IN UNTERNEHMENSGESCHICHTE

› Größte Investition in der Unternehmens-

geschichte

› 14 Windenergieanlagen auf der Pretul (Stmk.)

› Bauzeit 2015 - 2017
› 2015 - Zuwegung, Fundamente und Verkabelung
› 2016 - Aufstellen der Windenergieanlagen, Aufnahme 

Probebetrieb
› 2017 - Inbetriebnahme

13

Eckdaten

Gesamtinvestition 49 Mio. Euro

Gesamtleistung 42 MW

Je Windenergieanlage 3 MW

Jahreserzeugung 84 GWh

Versorgung 22.000 Haushalte

CO2-Einsparung 74.000 t CO2
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› Erneuerbare Energie
Errichtung von zwei neuen 
Kleinwasserkraftwerken und Windpark Pretul

› Fischerei
Errichtung neuer Wildkulturanlagen, Modernisierung der 
Verarbeitung

› Immobilien
Renovierung Schloss Lamberg

› Forststraßen
Instandhaltung, Errichtung

REKORDINVESTITIONEN VON FAST  
25 MILLIONEN EURO
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2013 2014 2015

Investitionen
in Mio. €

14,2 13,8 24,7
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FAZIT

› Die Erweiterung der Geschäftsfelder 
hat sich bewährt

› Ohne diese Diversifizierung wären 
die ÖBf nicht mehr gewinnbringend 
zu führen 

› Die bestehenden Geschäftsfelder 
werden konsequent weiter 
entwickelt

› ÖBf sind permanent auf der Suche 
nach neuen, zum Unternehmen 
passenden, Geschäftsmöglichkeiten

› Motto der ÖBf: Ständig weiter 
entwickeln, denn Stillstand wäre 
Rückschritt!
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FORSTBETRIEB WIENERWALD/MAX MUSTERMANN16

VIELEN DANK FÜR IHRE 
AUFMERKSAMKEIT!


